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Herren Verbandsliga Gr. Süd

SV Al. 1907 Königstädten : TSV Nieder-Ramstadt 
Samstag, 25.03.2023, 18:30 Uhr

Zulauf, Hüter und Völzke bleiben gegen den TSV Nieder-
Ramstadt ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des SV Al. 1907
Königstädten im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Süd gegen den TSV Nieder-Ramstadt fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
SV Al. 1907 Königstädten, als auch für den TSV Nieder-Ramstadt am Samstagabend Ersatzspielern
an.

Los ging es mit den Doppeln. Zulauf / Hüter konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Schwarz / Pieschel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Kepper / Drescher verloren ihr
Spiel gegen Göttmann / Heppenheimer unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Amend / Nickel zunächst nicht gut aus, so gewannen
Völzke / Drescher im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Beim 3:0 gegen Daniel Heppenheimer fand Stephan Zulauf von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Ulf Kepper bei seiner
Pleite gegen Hendrik Göttmann. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Die richtige
Herangehensweise hatte Sven Hüter beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Jan Amend von
Beginn an. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Timo Drescher bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Sebastian Schwarz. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Beim 3:0-Erfolg gelang es Christopher Völzke
den Gastspieler Kai Uwe Pieschel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hartmut Drescher,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Patrick Nickel verlor. Das musste man neidlos
anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Al. 1907 Königstädten und des
TSV Nieder-Ramstadt. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Hendrik Göttmann zeigte
Stephan Zulauf dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:16 für Zulauf und 8:20 für Göttmann seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. In vier Sätzen verlor indes Ulf Kepper seine Partie gegen Daniel Heppenheimer,
die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Nach diesem Einzel steht Kepper somit bei 16
Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Heppenheimer ein 11:10
ausweist. Nicht einen Satzgewinn überließ Sven Hüter seinem Gegner Sebastian Schwarz beim
überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 10:12 (Hüter)
bzw. 7:18 (Schwarz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der neue Zwischenstand war 7:5. 3:2 hieß es am Ende
des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Timo Drescher und
Jan Amend den letzten Ballwechsel spielten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Christopher Völzke und Patrick Nickel, ehe sich der Spieler des
SV Al. 1907 Königstädten mit 3:11, 11:3, 7:11, 11:7, 11:9 durchsetzen konnte. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Völzke mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit
sichergestellt.
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Nach diesem Sieg geht der SV Al. 1907 Königstädten am 26.03.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen die TG 1887 Unterliederbach, während der TSV Nieder-Ramstadt am 01.04.2023 gegen
den TV 1874 Bergen-Enkheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Al. 1907 Königstädten

Doppel: Zulauf / Hüter 1:0, Kepper / Drescher 0:1, Völzke / Drescher 1:0 
Einzel: S. Zulauf 2:0, U. Kepper 0:2, S. Hüter 2:0, T. Drescher 1:1, C. Völzke 2:0, H. Drescher 0:1 

 TSV Nieder-Ramstadt
Doppel: Göttmann / Heppenheimer 1:0, Schwarz / Pieschel 0:1, Amend / Nickel 0:1 
Einzel: H. Göttmann 1:1, D. Heppenheimer 1:1, S. Schwarz 1:1, J. Amend 0:2, P. Nickel 1:1, K.
Pieschel 0:1


